
BEGABTENFÖRDERUNG IM MUSIKSCHULLANDESELTERNVERBAND 
 
 
Bei der Musikschulbeirats-Sitzung am 13. April 2011 wurde Frau Mag. Sabine Milota 
als neues Mitglied und Vertreterin des Landesverbands der Eltern- und Fördervereine an 
Musiklehranstalten in NÖ angelobt. Gemeinsam mit der Obfrau des 
Musikschullandeselternverbands, Annelies Kühnelt, vertritt sie dort die Interessen der 
NÖ MusikschülerInnen und/bzw. deren Eltern als – im Gegensatz zum einzigen 
Lehrervertreter – stimmberechtigtes Mitglied. 
 
WOZU LANDESVERBAND: http://www.ms-eltern-
noe.at/index.php?option=com_content&view=article&id=45&Itemid=54  
 
Frau Mag. Milota ist Obmann-Stellvertreterin des eltern.freunde.vereins der Ludwig 
Ritter von Köchel Musikschule Krems und folgt im Musikschulbeirat der Schriftführerin 
des Musikschullandeselternverbands, Sabine Löbbert-Südmann, nach, ist jedoch selbst 
nicht im Vorstand des Musikschullandeselternverbands. 
 
ELTERNVEREIN KREMS: 
http://www.krems.gv.at/system/web/zusatzseite.aspx?menuonr=220722779&detailonr=
220722378  
 
VORSTAND LANDESVERBAND: http://www.ms-eltern-
noe.at/index.php?option=com_content&view=article&id=47&Itemid=56  
 
Zeitgleich mit der neuen Interessensvertreterin der Musikschuleltern trat im 
Landesverband der Eltern- und Fördervereine ein neuer Themen-Schwerpunkt auf: 
Begabtenförderung. Selbstverständlich war der Landeselternverband immer schon an 
möglichst qualitätsvoller Ausbildung (hinsichtlich Fächerangebot, Lehrerqualifikation, 
Räumlichkeiten und Ausstattung usw.) interessiert, jedoch war das „erklärte Ziel des 
Landesverbandes in Niederösterreich“ bisher, „dass mit einer flächendeckenden 
Versorgung mit leistungsfähigen Musikschulen landesweit eine solide musikalische 
Ausbildung für niveauvolles Laienmusizieren, aber auch eine fundierte Basisausbildung 
für ein Studium gewährleistet werden kann“. 
 
FRAGEN, DIE ELTERN BEWEGEN: http://www.ms-eltern-
noe.at/index.php?option=com_content&view=article&id=50&Itemid=59  
 
Gemäß der Umfrage der Obfrau des Landesverbands, Annelies Kühnelt, an die NÖ 
Musikschuldirektoren (SH. ANHANG) ist es der Landeselternvertretung nunmehr darüber 
hinaus „ein Anliegen, die Förderung von begabten / leistungsbereiten Schüler an den 
Musikschulen besonders zu unterstützen“. Zu diesem Zweck sollen neben der 
begonnenen Evaluierung und Sammlung von Informationen unter anderem 
Leistungszentren eingerichtet und eine NÖ Musikakademie (z.B. in Grafenegg) 
gegründet werden – und für hochbegabte SchülerInnen soll es zwecks bestmöglicher 
Ausbildung im Rahmen der Talenteförderung keine ‚Auswärtigen-Regelung’ hinsichtlich 
der Schulgebühren geben. Spitzenförderung sei dabei nicht im Gegensatz zur 
Breitenförderung zu sehen, sondern „Spitzenförderung ist gleich Breitenförderung“. 



BEGABTENFÖRDERUNG UND ERWACHSENENBILDUNG IN DER LANDESAKADEMIE 
 
 
Begabtenförderung ist auch unserem Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und seinem 
Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka ein großes Anliegen. Die 
Begabtenakademie, ein Projekt des Landes Niederösterreich widmet sich speziell der 
Förderung begabter junger Menschen: 

 
BEGABTENAKADEMIE: www.begabtenakademie-noe.at  

 
Die Kreativakademien Niederösterreich sind eine Initiative des 
Landeshauptmannstellvertreters und bieten neben der Begabtenakademie 
Malakademien, Schreibakademien, Schauspielakademien, Journalistenakademien und 
Schmiedeakademien – nur eine Musikakademie fehlt (bisher noch) im Angebot. 

 
KREATIVAKADEMIEN: www.kreativakademien-noe.at  

 
Ein Blick ins Impressum führt zum Medieninhaber und Herausgeber der zitierten 
Websites: Die NÖ Landesakademie, Geschäftsführung: Dr. Christian Milota. Laut S. 44 
der Droßer Gemeindezeitung „Dross Aktuell“ vom Dezember 2008 wurde Herr Dr. 
Christian Milota, „bis dato Büroleiter und Pressesprecher von Landesrat Dipl.-Ing. Josef 
Plank, mit Wirksamkeit vom 1. November 2008 zum alleinigen Geschäftsführer der NÖ 
Landesakademie, mit Sitz im Regierungsviertel, bestellt. […] Dr. Milota ist promovierter 
Geologe, verheiratet mit Frau Mag. Sabine Milota und Vater von 4 Töchtern.“ 
 
LANDESAKADEMIE IMPRESSUM: http://www.noe-lak.at/service-
navigation/impressum.html  

 
DROSS AKTUELL: http://www.dross.gv.at/gemeindeamt/download/221102733_1.pdf  

 
Die NÖ Landesakademie ist eine Körperschaft öffentlichen Rechts, für die es sogar ein 
eigenes Gesetz gibt, das 2008 novelliert wurde. Der Geschäftsführer der 
Landesakademie wird vom Kuratorium bestellt und ist diesem verantwortlich. (§ 6) Das 
Kuratorium der Landesakademie besteht aus Mitgliedern der Landesregierung, derselben 
Menge an weiteren Mitgliedern, die proporzmäßig nach dem Stärkeverhältnis der 
Landtagsparteien und aufgrund von Vorschlägen der Landtagsklubs zu bestellen sind, 
dem Landesamtsdirektor und Vertretern der Interessensvertretungen der Gemeinden 
und einzelner Fachbereiche. Vorsitzender des Kuratoriums ist der Landeshauptmann. (§ 
5) Die Finanzierung der Landesakademie erfolgt aus eigenen Einnahmen, 
Finanzierungsbeiträgen des Landes, Beiträgen von Sponsoren, Kostenersätzen und 
sonstigen Drittmitteln. (§ 10)  

 
LANDESAKADEMIE GESETZ: http://www.noe-lak.at/service-
navigation/impressum/gesetz-ueber-eine-noe-landesakademie-1995.html 

 



„Die professionelle Beschäftigung mit dem Thema Zukunft ist seit über 20 Jahren das 
Markenzeichen der Landesakademie. Einige Meilensteine unserer Arbeit sind die 
Vorbereitung einer Universität in Niederösterreich – der Donau-Universität Krems, die 
Entfaltung zu einer anerkannten Erwachsenenbildungseinrichtung, die das immer 
wichtiger werdende „lebenslange Lernen“ mit umfangreichen Angeboten abdeckt, die 
Entwicklung hin zur Zukunftsakademie des Landes, in der über das zukünftige 
Heimatdesign unter Einbeziehung der Bevölkerung vor- und nachgedacht wird.“ 
 
LAK UNTERNEHMEN: http://www.noe-lak.at/ueber-uns/unser-unternehmen.html  
 
Nachdem „Fort- und Weiterbildung im Sinne lebensbegleitenden Lernens“ zu den 
Aufgaben der NÖ Landesakademie gehören, ist die NÖ Landesakademie auch einer der 
Träger des Österreichischen Instituts für Erwachsenenbildung (OIEB), das seinen Sitz 
in St. Pölten hat und einen Vertreter der NÖ Landesakademie im Vorstand. 
 
OIEB IMPRESSUM: http://www.oieb.at/oieb/impressum.asp  
OIEB TRÄGER: http://www.oieb.at/oieb/page.asp?id=1626&SKey=G1505456z 
OIEB VORSTAND: http://www.oieb.at/oieb/page.asp?id=1627&SKey=C1586832r  
 
Die „Geschäftsbesorgung im Auftrag des Landes NÖ (inkl. Fördermittelvergabe im 
Bereich Erwachsenenbildung und Volksbüchereiwesen)“ obliegt dem Forum 
Erwachsenenbildung Niederösterreich (FEN), das ebenfalls seinen Sitz im 
Regierungsviertel hat, und zu dessen Hauptaufgaben „Interessensvertretung und 
Lobbying für Erwachsenenbildung“ zählt. 
 
FORUM ERWACHSENENBILDUNG: http://www.fen.at  
 
Die NÖ Landesakademie verwirklicht eine Vielzahl verschiedenster Projekte von der 
Wohnbauforschung bis zum Netzwerk Stillen Niederösterreich und vergibt Stipendien zur 
Förderung arbeitsmarktorientierter und zukunftsweisender Studien, unter anderem 
beispielsweise für Auslandsaufenthalte oder für Diplomarbeiten oder Dissertationen mit 
starkem und erkennbarem Niederösterreich-Bezug. 
 
LAK PROJEKTE: http://www.noe-lak.at/projekte.html  
LAK WEBSITES: http://www.noe-lak.at/projekte/projekt-websites.html  
TOP-STIPENDIEN: http://www.topstipendien.at  
 
Alle zwei Jahre schreibt die NÖ Landesakademie den „Dr. Erwin Pröll Zukunftspreis“ aus. 
In der Kategorie „Qualifikation“ wird der „Meilenstein“ beispielsweise in den Bereichen 
Kultur, Bildung, Wissenschaft für Projekte zur berufs- und lebenslangen Aus- und 
Weiterbildung mit dem Ziel höherer Qualifikation zur Lösung von Zukunftsproblemen 
vergeben. 
 
MEILENSTEIN: http://www.meilenstein.noe-lak.at 


